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Herren Bezirksklasse

TT Heuberg (SG) : TTC Rottweil III 
Samstag, 02.03.2024, 20:00 Uhr

Angster tütet den Sieg für den TTC Rottweil III ein

Am 13. Spieltag der Herren Bezirksklasse traf TT Heuberg (SG) am Samstagabend auf die Gäste
vom TTC Rottweil III. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als Gewinner hervor.
Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Michael Angster, mit dem finalen neunten
Punkt für sein Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach einem Erfolg für Jakoby / Opiol sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Schiattarella / Link letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Reiner / Tritschler letztlich im
Repertoire, um Traub / Schumpp final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Angster / Schubnell war für Baier / Geiger am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Cesare Schiattarella zeigte Dietmar Reiner seinem Gegner die
Grenzen auf. Einen Zähler für die Gäste musste Arthur Jakoby im Anschluss bei der 1:3-Niederlage
gegen Sergey Traub in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den
Tisch. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Thomas Opiol
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Thomas Opiol gewann gegen Michael Angster mit 3:
2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ohne Satzgewinn für
Michael Baier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Philipp Schumpp. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Uwe Geiger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stefan Link. Luca Tritschler hatte
dann gegen Manuel Schubnell bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT Heuberg (SG) und des TTC Rottweil
III. Das Einzel zwischen Dietmar Reiner und Sergey Traub endete dagegen mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Das folgende Einzel zwischen Arthur Jakoby und Cesare Schiattarella, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden
konnte, endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auf
Messers Schneide stand dann das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Thomas Opiol und Philipp Schumpp, ehe sich der Spieler TT Heuberg
(SG) mit 3:2 durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Opiol mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Michael Angster war am Nachbartisch indes Michael Baier, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Nach diesem Einzel steht Baier somit bei 13 Siegen und 11 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Angster ein 3:5 ausweist. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist TT Heuberg (SG) nun ein Punktekonto von 11:15 Punkten auf,
während der TTC Rottweil III vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den SV
Marschalkenzimmern ansteht, 14:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TT Heuberg (SG)
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen den TTV Zimmern.

 Statistik:
 TT Heuberg (SG)

Doppel: Jakoby / Opiol 0:1, Reiner / Tritschler 0:1, Baier / Geiger 0:1 
Einzel: D. Reiner 2:0, A. Jakoby 0:2, T. Opiol 2:0, M. Baier 0:2, U. Geiger 0:1, L. Tritschler 0:1 

 TTC Rottweil III
Doppel: Traub / Schumpp 1:0, Schiattarella / Link 1:0, Angster / Schubnell 1:0 
Einzel: S. Traub 1:1, C. Schiattarella 1:1, P. Schumpp 1:1, M. Angster 1:1, M. Schubnell 1:0, S. Link
1:0


